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14.04.2015

Stadt- und Kulturfest 2015

Bitte beachten Sie bei Ihrer Planung:
die Sommerferien enden am

11. August 2015

Sehr geehrte Damen und Herren,

die in den letzten Jahren rege Beteiligung am Stadt- und Kulturfest sowie die überwiegend
positive Resonanz, ermutigen uns auch in diesem Jahr, das Stadt- und Kulturfest zusammen

mit der Interessengemeinschaft Bergisch Gladbach Stadtmitte durchzuführen. Es findet statt
vom

11. - 13. September 2015

Wie bisher kann an diesem Wochenende mit vielen Veranstaltungen und Präsentationen den
Bürgerinnen und Bürgern gezeigt werden, dass eine große Anzahl von Vereinen, Initiativen,
Institutionen, Künstlerinnen und Künstlern das kulturelle, sportliche und ehrenamtliche Leben
der Stadt Bergisch Gladbach prägen.

Es wäre schön, wenn auch Sie dieses Wochenende aktiv mitgestalten würden. Hierzu möchte
ich Ihnen einige Informationen zum Kultur- und Stadtfest geben:

www.bergischgladbach.de Allgemeine Offnungszeiten: Bankverbindungen:
info@stadt-gl.de Montag bis Freitag 9:00 12:00 Uhr Kreissparkasse Koln VR Bank eG Bergisch Gladbach

Donnerstag 14:00 18:00 Uhr Bankleitzahl 370 502 99 Bankleitzahl 370 626 00

Abweichende Öffnungszeiten Konto 312000015 Konto 3702425017

sınd oben vermerkt. IBAN: DE93 3705 0299 03120000 15 !BAN. DE50 3706 2600 37024250 17
SWIFT/BIC: COKSDE33 SWIFT /BIC:GENODEDIPAF



I. Die Kektur- und Vereinsbörse:

Ihe Kultur- und Vereinsbörse ist in erster Lirve ein Schauplatz für Aktion, Werbung und
Selbstdarsiellung der Kultur- und Vereinslandschaft in Bergisch Gladbach. Dafür steht das
Gelände rechts neben dem Bürgerhaus Bergischer Löwe ab dem Kunstmuseum Villa Zanders
bis zum Forumpark am

Sarasiag, 12. September von 11.00 - 18.00 Ubr

sonntag, I. Septarmaher von 1.00 - IN.80 Uhr

zur Verfügung, Nutzen Sie diese kostenlose Möglichkeit, durch lebendige Gestaltung auf Ihre
Angebote und Ziele als Verein oder Institubon aufmerksam zu machen!

Aufder Kultur- und Vereinsbörse können sich alle Vereine, Initiativen und Instilutionen aus

Kultur, Sport, Kirche o.ä. der Stadt Bergisch Gladbach in ihrer ganzen Vielfalt darstellen.
Ines Führt hoffentlich zu einem bunten Bild der gesamten Kultur- und Vereinsbörse und stci-

gert die Attraktivität und die Resonanz bei allen Bürgerinnen und Bürgern.

Hütten werden kostenlos zur Verfügung gestellt. Eigene Stände können nicht aufgestolli wer-
den. Es fallen keine Standgebühren an, aber gpf, eine Umlage für die Stromanschlüsse. Au-
Berdem bieten wir in begrenzter Anzahl kleine fahrbare Stellwände an: bitte rechtzeitig bestel-
Jen! Sollten Sie für Ihre Aktivitäten weitere Flächen benötigen, bitten wir um die Angabe von
detaillierten Wünschen. Auf Grund der Vielzahl der Stände sind Freiflächen leider nur be-

grenzt vorhanden.

Für sportliche Mitmachaktionen / kleine Sportvorführungen, wie z.B. Korfballspiel, Minifuß-
ball, Turnvorführung usw. steht eine Sportaktionsfläche zur Verfügung.

Ihe Teilnehmer verpflichten sich verbindlich zur ständigen Präsenz an beiden Tagen zu den
angegebenen Zeiten, auch bei schlechtem Weiter. Möchten Sie den Standplatz mit einem
Pariner / einem anderen Verein teilen, Ist dies natürlich auch möglich. Bitte tragen Sie
dann beide Interessenten auf dem Anmeldeformular ein oder senden Sie mir zwei Anmelde-

formulare zu. Da die Kuliur- und Vereinsbörse der reinen Selbstdarstellung dient, dürfen hier
keine Verkäufe getätigt werden, sowie keine Nahrungsmittel und Getränke angeboten werden.

Ein Befahren des Platzes mit dem PKW, um Material anzuliefern, ist morgens bis 10.30 Uhr
und abends ab 18.00 Uhr möglich! Bitte nehmen Sie hierbei Rücksicht auf alle Beteiligten.

2. Bühnenpregramm au’ dem Konrad-Adenaner-Platz:

Auch in diesem Jahr haben Sie die Möglichkeit, künstlerische Aktivitäten und sportliche Bei-
träge auf der Bühne der 1G Stadtmitte e.V. auf’dem Konrad-Adenauer-Platz zu präsentieren.
Es wäre schön, wenn viele ansprechende Beiträge das Bühnenprogramm beleben würden.
Eine professionelle Moderation wird das Bühnenprogramm begleiten.



Die Bühne verfügt über eine entsprechende Bühnentechnik, Die Beteiligung am Bühnenpro-
gramm ıst möglich am

Samstag, dem 12. September, in der Zeit von 12.30 - 18.00 Uler

und am

sonmag, dem iS. September, in der Zeit von 12.30 - 1738 Uhr,

IhHo Orgamsaloren behalten sich die Auswahl der Bühnenbeiträge und den zeitlichen Ablauf
vor.

3. Dinanziele Rabınenbedingungen:

Die Konzepuon der Kulturbörse sieht nach wie vor in erster Lime eine Selbstdarstellung der Beici-
Iigten vor. Jeder ist für die wirtschaftlichen Rahmenbedingpumgen seiner Projckte und Aktivitäten
selbst zuständig. Unterstützung erhalten Sie in Porm von Werbung und Organisafion. Eine weitere

finanzielle Beteiligung der Stadt ist leider nicht möglich.

Sofern Sie sich am Stadt- und Kulturfest 2015 aktiv beteiligen möchten, bitte ich um Rückga-
be der beigefügten Erklärung bis zun 30. Mai 2013 an die Stadtverwaltung Bergisch

Giadhach, Fachbereich Bildung, Kultur, Schule und Sport, x. Mid. Frau Petra Weymans,
An der Gohrsmühle 18, 51465 Bergisch Gladbach. Ich darf hierbei um einc kurze inhalth-

che Iarstellung Ihrer geplanten Akuvitäten, insbesondere im Rahmen des Bühnenprogramms,
bitten. Für die Moderation und die Planung der einzelnen Programmiteile ist dies besonders
wichug.

Sobald Ihre Erklärungen vorliegen, erfolgt eine erste Zusammenstellung des Bühnenpro-
gramms und eine Verteilung der Hütten aufdem zur Verfügung stehenden Areal. Eine ent-

sprechende Information wird Ihnen dann rechtzeitig zugehen.

Im Interesse eines gememsämen Kultur- und Sfadtfestos hoffe ich aufihre aktive Teilnahme

sowie auf einge vage und breit gestreute Beteiligung.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auflrag,

{7 Ku06/
Peira Weymans

Anlage
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